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DieJubelfeierunsererFeuerwehr¬
DieJubiläumsfeierlichkeitenderUr¬
Berufsteuermehrwurdenheute ,vor¬
mittagsdurcheineFestmesseinder
Votikircheeingeleitet.DieHl .Masse
gelebrirtePrälatMord.Eswirkten
mit der WienerMännergefangen
unterderLeitungseinesdienten
Keldorfer,welcherdengefänglichen
Teilbesorgte,währenddieInterludien¬
vomProf .HrValkeraufderOrgel
begleitetwurden.

zurfestessehattensicheingefunden,
StatthalterGrafKielmanseggmit
demStatth .KonzigistenRiedv .Rie¬
deman ,PolizeichräsidentBresow
mitdemFol .KalUnger ,v .B .F.
sorge ,die Abg .Wolnyu .Mender,
dieStadt -u .GemünderteBraumeist,

Gaber ,heil ,hoft ,ha¬
koll ,Rotzberg ,Mühler ,zu¬
scheuer ,Herman ,u .Fischer
kais .RatAhorneru .Rostock
Länger u .GrundlerMag .
Rauer ,RohanBusch ,Pichler ,
derbeck ,Wessel ,abg .
Rienst ,ZermonarHörster ,
GeherztkeinRatCharosvon
derfrei .Rettungs-Gesellschaft
Mag .DirektorAppel ,dieOber¬
magistratsrätePohlu .Dr .May
Weiß die Oberbaurat Schorn
undGoldemund,derMagistrats¬
referentenMag.Dr .Schwarz,die
Mag.RätedontundGöttl .Polizei¬
des Pape ,die Mag .Sekretär
formanetu .dEberman,
dieDamenderFeuermehroffizier
der SekretärderKünstler .
Genossenschaftkais .Rat ,lobesser

vomVerbandderFeuerwehren.
kanntStelle KantnermitdenVor¬
standsmitgliedernSchnell ,Krie¬

Litzund zehn ,der Obmanndes
deutschenFeuerwehrverbandesaus
BöhmenStandPrag ,derkönigl.
BranddirektorReichBerlin
kais .Rat NiedermanMünchen,
Bander Stahl ,Wiesbaden ,
Präsidentdesan .o .Landesfeiermehr.
verbandeskais .RatProf .Schneck
St .Pöllen ,MagistratsratPatz
München)kommerzieletRe¬
gnad zermak viel
HauptleuteinDelegiereder
hinwilligenFeuermehren
Wien .DiestädtischeFeuer¬
mehr war unter kommenden
ten Müllermit 7Offiziere
u .29Geratenausgerückt.

NachdemGottesdienstedefitierten
sämtliche29Automobilemitder
MannschaftunterdemKommandodes
InspektorsMagervordemRathause.
Währenddieübrigenfestgestevonder
Freiheausdieseminteressanten
Schauspielezusahen,besichtigteBe¬BürgervonderLoggiadesRat¬
HausesausdieDefilierung

DaranschloßsichimGemeinden.
setzungssaaledieFestversammlung .
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AnläßlichdesJubiläumsisteine
kleineDenkschriftherausgegeben,
welchevomFeuerwehrkommandanten
Müllerverfaßtundmitzahlreichen
IllistrationenundReproduktionenvonBildern,diesichimFeuerwehr¬

museumbefinden ,versehenist
ArthurHelweinhat dazueinen
poetischenProloggeschriebenund
MalerCarriseinerschmuckes
Umschlagbildgeliefert.Daskeine¬
Büchleinwirdin denweitesten
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WienerRathausKorrespondenzdienstes ,et de
freudenrelegirtenreperi¬1 .Dezember1909 abends
nen unter fuhrung amfur

ad Johann derWenn vorkommendenten Muller
sanfter , der OberInspektorenzu kommenderKan¬ lite imaedevient desIn¬
stallungenzuferden150jäh¬ spektor Maÿer anBrand
genEhestandesdenWieist . meister Wagner .
Beruff als andeute der Content der am
Tag de inoffic .Rectorate ,unter seit
alle Besichtigungderneuen ter ,unterstützt vomBranden¬
Feuerhauptwacheinfarrten der Koller ,machtediekomen
Sonengasse in statt an Nachdemdie Hauptrate
der Berichtigung diener in allen ihren Teilenmuge

neue jamais vndbeichlicht war ,folgte
sichtete Hauptwacheanih¬ eine sehr interessante schau¬
auf den anGrunden bung an deman derfun¬
les ehemaligen gewecker wach gebeudeauserlesenden
favoriten derenglichen willigen lesungobjet
Gasgeschschaftwirtt ,wohnenInspektorSchifferLectordie¬
teil fections deStadtbandi übungdesObjektist alsoben
tector D .par sagenerbau¬ und Geschäftsbaugedacht ,
tet solten ,zugvollacullvomconstenin d .Stockwerkefabrik
artichersterium ist kame enthalt ,wohin sich
den stadtbaren aus¬ er 4 .Stocke des judice
beit und senatus denan¬ fahr gehörigen Magnus

die am Rate sei¬ raumebefinden das 1 .u .2 .
aufsichtigte die GebenStadt hochweise enthalt Privation
rote Ritari ,teils ,Haseman¬nungen .Einefeier sicheresich
Michel ,nochAngelif .Graf , fuit vomParcere biszumwareta
derbeck ,Krabe gnati und denbodenvondieser stiegean¬
Posch ,die maligengefer¬ sind die ein unwohl
tatis separire u .nieder , fabro ,an directenzufan¬Zentraliuspektoroderpolitiret lichdauerenmit solidiret de¬ der übunglagefolgendeCammer ,obmagistrat Gedankezu gründe .Indensperger bebauras prae¬ arbiträumen denfarr¬
MagistratirteCocil .Schwar¬in welches Bentenverwandt
setzte der Ehemann ,bei wird ,ist inunmittelbare
dat Dobuerkein hathermenWahr desHauptausganges
friederit u .fanNani . zur stiege fersausgeractumNeuert anfahen ,stadt u .hat denin diefabrikats¬

Rat .dubia ,pto fendenLeutendenRückzugver¬
vorstetur acta vonservit legt .Bei Ankunftderhaupt¬
mit fallen demsenteninter¬

wachezeigensichaneinem
fenden in Stockwerkein¬
fene Leute u .undSternwarte
toren am Balton auch
an denfenstern erbitten ,die

umHilfe rufen ,essofort
zu erkennen ,das dieHauses
steht nicht ause pas aber
ist .Eswardaber diepecu¬
matische Bibleiter nachdan
4 .Stocke u .übersaheSiedes Rungius
lectis tam dem3 .Stockgeführt
und die Hebungschleu¬
imersten feustendes 3 .Roches
auferzogen .DieMennendes
der Mannschaft wegen
gebt mit Hackenleitern und
Rüttich in den 2 .Stockvor¬

während jure angarstite
über Hackenleiternmiteiner
Schlächlicham3 .Stockvor¬

get .
Ungemeinraschu .prazisegehenalle

dieseOperationenvorsich ,raschwirddie
RettungsaktionmitRettungsschlauchen
Springu .Rutschluchdurchgeführtu .sobald
dieMannschaftnachbeendeterRettungsak,
tionverfügbargewordensind ,werden
weitereSchläucheüberdieLeiternsowie
überdieHausstiegegegendasFeuer¬
geführt.GegenEndederLöscherbeit
wirdwahrgenommenn,daßderobern
TeilderRiegeu .dasdocheinzufür¬
zudrohen,weshalbvondemkommen¬
dierendenOffizierderRückzugder
obenbefindlichenMannschaftangeord¬
netwird .Kurzdaraufwurdedie
Übungabgebrochenu .dieMannschaft

rückte wiederin
DieVersammlung,insbesondere,die

FachmauerfolgtendeneinzelnenStadien
mitaußerordentlicherAufmerksamkeit
u .lebhaftestenInteresseu .sprachendann
überdiePräzisionu .Schlagfertigkeit

sowieüberdieVorzüglichkeitderein¬
getenGerätschaftenihneingeschränk¬
te Anerkennungaus .
NacheinereinfachenHauseverlesen
dieGastdasinteressanteObjekt.Abends
wohntendieauswärtigenfestge¬
denVorstellungenimHosterthaleru.
inderJosebei .DieGeneralien¬
danderHofagerhatteüberErsuchen
desBürgermeistersfürdiesenZweck
eineAnzahlvonSitzeninentgegen,
kommensterWeiseüberlassen.
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Herrn R .R .
17.Jahrh.Wie,Mittwoch,1 .Dezember19.
ErsteösterreichischeScharlasse.Bei
derErstenösterreichischenSparkasse
werden im Novembervon22948
Parteien,621 .635 .eingelegt,undan¬
21751Parteien 8933 . 308rück¬
gezahlt .DerandernErnteActa
bedinge des No14315
bei der ApothekenLiquidatur

wurden ,in Vormonate4842 .
zugezelund1584.847 .rückgezahlt
der undder Hypothekarverlesen
BetragEndeNovember28 ,35468.
beiderPfandbriefanstaltwurden
imabgelaufenenMonatepothekar
ansehenimBetragevon91244x
erzählt .AmSchlüssedesMonates

beruhendie michaushaltenden
Carls 20603 . 93derTi¬
gung lösungsfond 321237 .
diePfandbriefein60järigenUmlauf
305 .200l .bei der hettevor¬
ratung würden ,in seiner
anSechselnkontiert15977 .237
eincassiert14 ,114 .15.
BetätigungarmerSchulkinder¬
derZentralvereinzurBelästigung,ar¬
merSchulkinderin Wienhatheute
mitderBeköstigungderSchulkinder
in allenBezirkenviersbegonnen.
Eswerdenüber12000Kinderdieser
Wohlthatteilhaftig.

Ball der Stadt Wien .Fürden

nächstjährigenBallderStadtWien¬
ist vorläufigder1 .Februar1910in
Aussichtgenommen.

DieJubelfeierderstädtischenFeuer
mehr .

Nach11UhrhandimGemeinderat
sitzungssaaleine Eversammlungstatt ,

anwelchermitAusnahmedesStatt¬
haltersGrafenKielmanseggalle¬
gasteteilnahmen,welchein derKirche
erschienenwaren .Außerdembemerkte
manimSaale ,in welchemsichan
StelledesReferententischeseinmächtiges
BlumenbosquetmitderBusedes
KaiserserhobnochVizen .Hiersamer
in VertretungfremderFeuerwehren

Rohrer aus Brun ,in¬Hebun¬
Schwarz Hr .NeustadtBranddirektor
Juin Graz ,Bürgermeister
Schauer ,WelskommendenRichter
Olmütz,BranddirektorBera-¬
Ausbruck,Landesfeiermehrlöschinspektor
Berger(Klagenfurt),Kommandant
Nomola( Kakau,vonderPolizei¬
RegierungsratMarinovich ,Polizerat

D .Jamermit denOberschektoren
Tauberu .Kremerdie G .Oppen¬
BergerBuschu .Posch,Präsidiation
standBiel ,KonglidirektorReich
RatMayeru .Akad .MalerOtto
VorangenenVollantaus
demArbeitsministeriumderFrüher
in städtischenDienstenwaru .als
städtischerEigenen,dieneue
Feuermachefarrtenerbauthat .

Bürgerm.Liegereröffnetedie
feiermiteinerkurzenBegrüßungs
ansprache,woraufPräsidialverstand
Dr .BibldieeingelaufenenEntschuldi¬
gungs -u .Beglückwünschungsschreibefehlen
verlas ,außerdenbereitsvonuns

mitgeteiltenBegleiter
schungsschreibensindnochsolcheeinge¬
langtvomBrandmajorSchwammer
Ruhe ,vomOffiziersorgderHam¬
burgerBerufsfeuerwehr,vonVer¬
bandderdeutschenBerufsteuer¬
wehren ,vomOberkommandantender
ottomanischenFeuerwehrerwenter
GeneralGrafSchanzPascha,vom

BrandmeisterGegnerMünchen,
derVermögensverwalter

vonR .Rosaist .Rat
Haftung

2

besondershervorgehobenistdas
SchreibendesVolgentrahenten
Bezelder übrigensher¬
hönigder feier bewohnte ,durch
die WortewärmsterAnerkennung
welchederTätigkeitderstädtischen
Beruffenmehrgewolltwarten.
desSchreibenlautet :
Euerecellenz ,dieWiener

städtischeHeuerhatdurchden
heitenihrerOrganebeijederGe¬
legenheit bewiesenenmit
und ihre hingebung u .davor
die DankbarkeitundBewunde
rungder DienerBevölkerung
errungen;siehatauchdurchdie

Sachkenntnisihrer Leitungund
die Fürsorgedermaßgebenden
JationstetsaufderHöhelech¬
nischerAusrüstungerhalten,
wirderholtdie vonAnerkennung

ausländischer Sachege¬
fundenundfürdiegleichartigen
InstitutionenandereStädtevor¬
bildlichgewirkt,diePolizerdirek¬
tionscheziell ,dieininnigen
Wechselbeziehungenzurstädtischen
Feuerwahrsteht ,hatsowohlbei
der Leitung als auch beiallen
OrganendiesesInstitutesstetsdas
KollegialteEntgegenkommenund
diekräftigsteMithilfegefunden.
EsistmirdahereineangenehmePflis¬
anläßlichderstattfindenenJubi¬
läumsfeierlichkeitenderFeuer¬
wehr erhellen ,als deren10

oberstenChefundRepräsenta¬
ten imeigenensowieimNamen
der WienerPolizei -Direktion
dieherzlichstenundwärmstenGlück¬
wünschezuübermitteln

dermagistratischeFeuerwehrschen
renMag.RatDr .Schwarzhielt ,sodann
folgendeRede.



DieFeuerwehrderk .k .Reichshaupt¬
u .ResidenzstadtWienhatdieEhre,
heutedenTagihres150jährigenBestan¬
dasfestlichzubegehen.Einenwichtigen
VerwaltungszweiginjederGemeinde
bildetdieObsorgefürdieHeuersicher¬
heit ,undmitderFortschreitenden
EntwicklungderStadtmußHandin
HandgehendieAusbildungdesFeuer¬
löschwesens.DieVerbesserungder
Wasserbeschaffung,dieÄnderungder

Bauernung ,jede Erfindungund
NeuerungaufallenGebietender
TechnikmußfürZweckederFeuer¬
wehrnutzbargemachtwerden,falls
die FeuerwehrdenAnforderungen
derNeuzeitentsprechensoll .DieStadt

Sinnhat solchemoderneFeuer¬
wahr .AuseinenAnfängenhatsich
die WienerFeuerwehrzuihrer
jetzigenGrößeundBedeutungempor
gearbeitetundistsonangebend
gewordenfürdasFeuerlöschwesen
weitüberOsterreichsGrenzen.
Esseimirgestattet,inkurzenUm¬risseneinBildderEntwicklungder
WienerFeuerwahrzugeben.
MitderTheresianischenFeuer¬

polizeiordnungvomJahre1759beginnt
dieGeschichtederWienerBerufs¬

Feuerwahr,indemdamalsdieerste
ständigeFeuerwache,bestehendaus
10MannmitbespanntenSpritzen
undWasserwegengeschaffen,würde
durchdieFeuerholzenordnung
vom31 .Dezember1817erführen
dieseBestimmungeneinewesentliche
ErweiterungunderscheintzumerstenmaledieVerpflichtungzur
Feuermeldungausdrücklichausgesprochen

InWienbestandnureineeinzige
FeuermeldestationamTurmedes
S .StefanDomesunderstimJahre
1854 WürdevomTurmebis zur
FeuerwehreineTelegraphenleitung

hergestellt.ImJahre1862erfolgte
dieErrichtungvon8Feuerwehr¬
finalen ,welchemitderZentrale
durchKabelleitungenverbunden
würden .Zudieser Zeit lagdie
LeitungdesLöschwesensinden
HändendesStadtbauamtes

diefurchtbareBrandkatastrophe
imRingtheateram8 .Dezember
1881undderzweiJahrespäter
erfolgteBrandanderRothaner¬
landebrachteüberAntragdes
damaligenStadtbaudirektorsFranz
Bergerdie neuerlicheAusge¬
staltungdesFeuerlöschwesensdurch
vollständigeTrennungderfeuer¬
mehrvomStadtbauamteund
durchdieSchaffungeinerneuen
Feuerholzenordnung.Am7 .Mai
1884,alsovon25Jahren,wurdedas
inwesentlichennochheuteinGeltung

stehendeOrganisationsstatutderBe¬
aufsfeuerwehrvomWienerGemeinde¬
rategenehmigt.EserfolgtedieEr¬
nennungdeserstenselbständigen
KommandantenderWienerFeuer¬
wehr ,desStadtbauamts-Ingenieurs
GranzHier ,undderInspektoren
Müller ,Chitil ,Leischerund

Tugg .
Manbeginnteinerasche ,zielbe¬

wußteAusgestaltungdesFeuer¬
löschwesensnachallenRichtungen.
Ichwilldanurhervorheben .DieBe¬
schauungderJahrzeugeineigener
Regie ,diedurchgreifendeVermeh¬
rungder Furchdranten ,die
AufstellungeinergroßenZahl
vonFeuermeldern,dieEinführung
vonKohlensäureLöschwagen ,von
cheumatischenThiebleiternund
dieheranziehungderFeuerwehr
für denTheaterwachdienst .Durch
dieEinverleibungderVororteSienahre 1892und1905würdendie

freiwilligenFeuerwehrenunange¬
VerbindungmitderBerufsfeuer¬
wehrgebrachtunddadurch45frei¬
willigeFeuerwehrenmitca1400
MannzurDienstleistunginden
äußerenBezirkenherangezogen.
DieeinschneidenstenÄnderungen
hatdieWienerFeuerwehrinjüngste
ZeiterfahrendurchdieEinführung
derAutomobilJahrzeuge,durchdie

Anwendungdesamerikanissen
Feuermeldesystems,unddurchdie
begonneneRezentralisierung
desFeuerlöschdienstesinfolgeEr¬
bauungdererstenHauptwage
infavorisen .
DaßesderFeuerwehrmöglichwar,

aufeinesohoheStufezukommen,
danktsieausschließlichdemWohl¬
wollenEüererExzellenzundder
weisenEinsichtdeslöbl .Wiener
Stadt Gemeinderates .
EsobliegtmiralsReferentdiean¬

genehmePflicht ,EüererExzellenz
unddemwohllöblichenStadtver¬
meinderatehieherdeninnigsten

undergebenstenDankauszusprechen
underlaubeichmir ,hierandieBitte
zuknüpfen ,EüerExzellenzund
diehochgeehrteGemeindevertretung
mögedieseswohlwollendieser
notwendigenstädtischenInstitution
auch vernachbewahren .

AllerdingsverlangtdieErhaltung
einer modernenFeuerwehr
schwerefinanzielleOpferdoch
sinddiehiefürgemachtenAusga¬
benkeineswegsunproduktiv¬
WennauchderNutzen ,dendie
FeuerwehrinmateriellerRichtung
bringt,nichtsichtbaristundauch
nichtrechnungsmäßignachgewiesen
werdenkann ,sosinddochbeidem
Umstände,als jährlichMillionenan VermögenvomFeuerbedroht



willigdienunmehrwustlichsindabernureingerichtenPro¬inAngriffgenommene,imHinblickeentsatzdesWertesdemweitendenaufdieriesigeAusdehnungdesElementezumOpferfällt ,die Stadtgebietesunvermeidlichge¬teuerwehrnichtblosgabu .Gut¬sondernauchdasLebenderMitwordeneDezentralisationdurchEr¬
menschenbeiBändenundanderenrichtunggrößerer,selbständigerwachen,diezurgroßenTeilebe¬UnglücksfällenzuschätzenberufenreitsdurchgeführteAutomobilitirungist ,diefürdieFeuerwehrauf¬
laufendenhohenKostengerechtfertigt.DerFeuerwehrgeräteunddieMo¬EureExzellenzabergebeichdieFerisierungdesFeuermeldewesensrechtfertigeneswohlwie¬Versicherung,daßdieWienerFeuer¬dervoneinerneuenZeitinderwehrdasinsiegesetzteVertrauen

GeschichtedesStimmerFeuerwehrzusprechen.jederzeitvollundganzrecht¬ MirhateingütigesGeschickbe¬fertigenwirdzureigenenEhre schieden,durch25JahreanderEnt¬undzumRühmederStadtWien¬wicklungderFeuermehrmitar¬Feuerwehrkommandant,Müller beitenzudürfen,seit25Jahrenge¬richtetehieraufandieVersammeltenmeinsammitdenObInspektorenitafolgendeAnsprache. undLeichner,undseitlängereroderZeitÖsterreichsgroßeKaiserinkürzererZeitmitdenübrigenOffi¬MariaTheresiadurchdiedieihrer¬zierenderFeuerwehr,vondenenlasseneFeuerordnungderGrundindiesenZeitraumesomanherab¬zuderspäterenBerufsteuerwehr¬berufenwürde,allevondemehr¬legte ,sindnunmehr150Jahrever¬ lichenStrebenbeseelt,dievielgestal¬flossen,einmerkwürdigerZufalltigenEinrichtungendieserzumhatesgefügt ,daßdanunmehrSchützederBürgerWiensgeschaffe¬50JahrendieersteNeugestaltungnenstädtischenAnstaltnachMög¬inAngriffgenommenwürdeund lichkeitzuvervollkommen.daßeinZeitraumvon25Jahren dieunssoüberausehrendeAn¬seitderletztenReorganisationwesenheitEürerExcellenzenundderGeuerwehrverstrichenist . derillustreGeschäfte,derhervor¬WohlgefolgtdieEntwicklungder¬nahendenVertreterdesFeuer¬artigerInstitutionennichtschrungwehrwesensimteutschenReiheweise,sievollziehtsichnatür¬undinOsterreich,gibtZeugnisvongemäßallmählichimmerhinjedochderWertschätzung,welchersichdertretenin verschiedenerZutab NehmenSiealle bitteunserenschrittengrößerÄnderungenin herzlichstenu .ergebendendank,ent¬denhinrichtungenauffällig gegenfürdieAuszeichnung,welchezusage,daßseglichvoneiner SieunsererFeuerwehrdurchIhrEr¬NegehaltungvoneinerVer¬ schenzuunseremGesteer¬angehaltgeschehenwerdenkannwiesen,nehmeinsbesondereSie
hochgeehrtenHBürgermeisterichheuteeinVierteljahrhundert
undgeehrteHerrendesStadt¬nachihrerletztenNeuformation

sich die Wochermehrwieder ratesunddesGemeinderat,
aneinenMerkteihrerEnt¬
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derergebenstenDankderFeuer¬wehrentgegenfürdiegeblätige
ForderungdesFeuerlöscheRe¬
tungswesensin Wienundfür
diewohlwollendeBehandlungder
MitgliederIhrerFeuerwehr¬
Dann schadet
Prof .SchnetausH .Sollen ,da
die Gleichenschedes desRuten
schraubene citatae
undausführtedesfreiwilligen
teilten Osterreichun¬Holz an ,die Wirsehr
le ,deren Leistungen und
Entwicklungetlichenzuder
ser Vorbil sie der
tigkeit .Er gedeutede
namhaftenförderung ,welche
spezielldenvert .Severitate
1900durchdasAnsehenkom¬nundesIhmderLüger,derHin¬
GemeinderatungundLück
die excepieleichzubewuste
Processes die dama¬
danten Meller u .denOffi¬

will .
dieKgl .BranddirektorReicht

ausStetin hielt denenlebte .
acclamiert folgende
zusprach :Er allein dancke
als g .HerrenIhmderLage
für die feindlicheUmladung
in Teilnahmean dieheutigen
Jubelfeier .dejurisquietde¬
abergefolgt ,es ist auser¬
rogatus gesam ,denworden
und der Beruffen nochder
stadt DienstlichemGlück
viehe der sein Feuer
personlichüberweisezukommen.
et mahlin solle vom
tretung kanndenenKauf¬
feierte auffanderwoll
Jahrhundert nur
erforderten aberzurück



zeichen,durchderesehemöglicht
wurdedaskostsaufdiejetzige
se und Annungzubie¬
die es eigensch ,gewest

von dem be¬
Gueter ,und imgerichtet
stellung immergeerbethaben
die Beziehungen die Wiener
sahe zu den perCorps
und stets die accalisten gewesen

wir haben mir im gegen
Gedankeausgestanden
und eine gegeven von
einander zu lernen ,inmanchen
fünften war uns der Wien¬
aliter voraus ,namentlich
in bewendung voncutorio
len in dem Faschine .Den
auch die einer füllte nicht
diese als den Certoria
alben anführt ,so hat

Commendant Müller auch
franzesischen GrotenSeite
Anwendungbeyintention
finden rechtens etant
ist weit ausschauen ,einBlick
nun nicht wesen denKon¬

gerin des anden For¬
ten ,undderenvonKefflichen

Ingermanischen
fe in Preis fraubter
konstruction zuelassen
sie nichtdaßbei derWiener
benebensondernauchan¬
len Welchendes zuLandes

mit bitten Erfolg unserenu

gelangten .Mittendeseit
gefallen mihr nicht ster¬
Hundeaufdengroßenverdiente
hinweisenzu können ,siedie
Die Hauptratore des
AlberichteArbeitauf denge¬
amten Gebiete derEine
schußes ,umderAllgemeinheit
sich erworben ,Ausge¬

lui faire und
Herrhat die Vereinesteanzu¬
erkennengeübt .S .Majestät
her aus Erlaßder150jährigen

einreichen Bestandes der
wir gefiele davon
allerhochdemselen ge¬
ete Stückennung der
dem zu verdiente auf dem
feinlöschwerenhendenHerrn

verlie¬

Reg .demHerren ,perunter
harlich

g .demgewesenenMagistrat
gret er dieWeishieher
ist beydemHerrnStatthalte
Hof .E .Kielmansegg
Herr B .H .Hierkammer
Herren H .Johan seinHerr R .Rau¬
tens kommendantenExe¬

derara Miller
Herren Inspektoren
in und Leichner ,

gottesfall den
wesenden Herentreichte
praedicator denLieben ,
ein sehe geschmackwollaus
geführtenMedaillondesIn¬

auch getragen widden¬
fort ,der deutschenKaisers

hin von erleich ein¬
kleinen Just sofort
Möge des Erinnerungsum¬
clage betragen daskamen
schöffliche Band ,dasdie

eng u .Berlin fiele
bindet ,nie veste
zuknüpfen ,wohl die gute
Geist in die Korp¬
forthen ,mahl es daselbe
cette VorbildderPflichttre
und Aufopferung blieben .

Befel
Mag.RatPetzausMünchenüber¬

brachtedieGrüßeundGlückwünsche
derMünchnerInstitutionund
verwiesaufdieengen,freundschaft
lichenBauer,welchebeideStädtemit einanderverbinden.

BranddirektorWahlausWis¬
badenüberbrachtedieGrüßeund
GlückwünschedesFeuerwehrver¬
BandesdesRegierungsbezirkes
Wiesbaden,undüberreichteeine
Glückwunschadresseundbetonte,
erentledigesichdasihmgewordenen
Auftragesumsolieber,alsKom¬mandantMüllervor17Jahren
seinLehrergewesenseinund
sodenGrundgelegthabezuseinerheutigenPosition.(Lebe
histerBeifall

UnterlebhafterBeifallesprach
dannderObmann-Stellvertreter
des VerbandeszuWiener
freiwilligenFeuerwehren
Hauptmannkäntner ,welcherauf
dasengezusammenwirken,zwischen
der Berufsteuerwahrundden
freiwilligenFeuerwehrenWien

hinwies.
zumSchlussesprachBann.DerBürger.

InersterLiniefühleichmichverpflichtet
Sr .MajestätdemdeutschenKaiser
in meinemNamenu .imNamen
allerjener,welchendieMedaille
heuteüberbrachtwordenist ,den¬
stenDankauszudrücken.Esfreut
michaußerordentlich,daßdieWiener
BerufsteuermehrdieseAnerkennung
seitensdesdeutschenKaiserserfahren
hat .Ichwerdemirerlauben,meinenu .deranderenHerrenDankange¬
eigneterStellezurKenntniszubringen.

150JahrsindeinelangeZeit
u .trotzdemist derPomerungan¬
diedamaligeZeitpochenichtausdem
GedächtungderWienerentschwunden
EswareineZeitdesFortschritteseine
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